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Unsere Leser
als Mitarbeiter

Seufzer eines Spekulanten

beim Betrachten verschiedener Scherentiere

im Aquarium:
«Was nützen denn die Scheren, wo sie

doch keine Coupons haben!»
H. Zbinden, Bern

Korrekt
Lieber Nebi, von der letzten RS schilderte

mein Sohn ein Detail von seinem
ersten Urlaub. Vor dem ersten Ausgang
ging der Korporal in der Stube von Mann
zu Mann und knotete allen korrekt die
Krawatte. «Aber nur einmal!» schärfte er
der Generation der T-Shirts- und Leibchen-
Träger ein. E. Haldemann, Belp

Wegweiser

Lieber Nebi, vielleicht renne ich offene
Türen ein, wenn ich Dir mitteile, dass auf
den Lofoten eine Ortschaft nach unserem
«Bö» benannt ist.

Jules Zimmermann, Zürich

Man darf doch fragen - oder?

Warum können wir Magermilch und viele
andere Milchprodukte nur in energiefressenden

Wegwerfpackungen kaufen?
M. Käser, Worb

Kurse steigen und fallen.
Als Sammler von historischen
Wertpapieren hingegen gehören Sie zu den
Gewinnern.
Verlangen Sie noch heute unseren voll
illustrierten Gratis-Katalog oder eine
unverbindliche Auswahl Original-Wertpapiere

bei

Interbond-Service
Bahnhofstrasse 16/G
CH-9434 Au, Tel. 071 771 4646

Vi Scher aus dei
Nebelspalter-Vei

zum Lesen, Ueberdenken,
Schmunzeln und Schenken

Vom Nachbarn S.

Michael Augustin
Vom Nachbarn S.

und andere Epigramme
Illustrationen Christoph Gloor

56 Seiten Fr. 10.50

Epigramme sind Sinngedichte. Als
Instrument satirischer Zeitkritik demaskieren

diese Epigramme, was dem Autor
auf dem weiten Feld menschlicher Un¬

zulänglichkeit begegnet.

Eduard Stäuble
Das Bö-Buch

224 Seiten Fr. 25.—

Die 120 besten Zeichnungen und Verse
aus dem Nebelspalter von Carl Böckli,
dem unvergesslichen Meister der satirischen

Kunst. Herausgegeben und
eingeleitet von Eduard Stäuble mit Erinnerungen

von Bertie Böckli an ihren
Bruder Bö.

Das darf nicht wahrsein!

99 unglaubliche

Felix Rorschacher
Das darf nicht wahr sein

99 unglaubliche aber wahre Druckfehler
und Stilblüten

90 Seiten Fr. 9.80

Diese Kuriositätensammlung ist eingerahmt

von einem Vorwort von Eduard
Stäuble sowie einem Nachwort von
N. O. Scarpi und wird von einem
Mittelwort von Hans Weigel unterbrochen.

"K"" Die
Schweiz

imNebel^
spalter *

Karikaturen 1875 bh 1974

Bruno Knobel
Die Schweiz

im Nebelspalter
Karikaturen 1875 bis 1974

2. Auflage
312 Seiten Fr. 49.—

Entrückte und vergessene Episoden
schweizerischer Geschichte der letzten
hundert Jahre werden lebendige Gegenwart

durch die Karikatur und die Hin-

César Keiser
Aus Karli Knöpfiis

Tagebuch
48 Seiten Fr. 9.80

Diese imaginär-frechen Notizen eines
Schweizer Buben brauchen keine weitere

Empfehlung. Sie waren und sind
immer wieder ein besonderes Lese¬

vergnügen.

Giovannetti
111 neue

Kaminfeuergeschichten
128 Seiten illustriert Fr. 14.80

Für die Liebhaber skurriler Poesie sind
diese Kaminfeuergeschichten bereits zum

Begriff geworden.

Für Nebelspalter-Bücher
zum Buchhändler
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